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Info

Elterninfo Nr. 6-2018 (Erhöhung der OGS-Beiträge)
Liebe Eltern,
aus gegebenem Anlass doch noch ein letztes Elterninfo am Ende des Schuljahres. 
Seit letzter Woche Freitag weiß ich (und Sie spätestens seit Montag), dass die Beiträge für die OGS erhöht werden sollen. Im Schulausschuss am Mittwoch gab es keine Empfehlung für den Rat, also wird der vorliegende Vorschlag in der Gemeinde noch weiter diskutiert werden müssen. (öffentliche Ratssitzung am 12.7.)
Ich verstehe sehr gut, dass Sie verunsichert oder auch verärgert sind. Ich bin verärgert darüber, dass wir so spät über eine notwendige Erhöhung der Beiträge informiert wurden. Gerne wäre ich mit Ihnen über die Erhöhung frühzeitig ins Gespräch gekommen.  

Sicher ist, dass die Gebühren erhöht werden müssen, die Gemeinde bezuschusst die OGS in einem zu hohen Maße und wurde bei einer Prüfung darauf aufmerksam gemacht. Es gab in den letzten Jahren keine Erhöhungen, obwohl die Löhne der OGS MitarbeiterInnen mehrfach gestiegen sind.  
Also sicher ist, dass die Beiträge steigen müssen. 
Noch ist nicht sicher, wann es eingeführt wird und welche Gehaltsstufen wie viel zahlen müssen. 

Für uns als Schule ist die OGS ein wichtiger Bestandteil unserer pädagogischen Arbeit geworden, für das bilinguale Lernen sogar die Voraussetzung. 

Was bekommen Sie für Ihr Geld?
Ihr Kind hat – falls Sie es wünschen -  Anspruch auf bilingualen Unterricht und auf Betreuung, d.h. dass Ihr Kind täglich bis 16.30 Uhr betreut  sein kann. Hausaufgaben werden täglich in der WAZ  gemacht, AG`s und Freispielangebote angeboten. Daneben haben  alle bilingualen Kinder  1 Drama-, 2 NL- und 2 bili-Stunden zusätzlichen Unterricht.  
Dies alles nur zu Ihrer Information, da ich in einer Diskussion mit anderen Eltern gemerkt habe, dass ihnen oft nicht bewusst war, welche Leistungen alle durch die Gebühren für die OGS mitfinanziert werden. 
Im letzten Jahr haben wir wie eine gebundene Ganztagsschule arbeiten können: Arbeit und Spiel verteilten sich für alle Kinder über den Tag, OGS-Angebote wechselten sich mit Unterricht ab. LehrerInnen arbeiteten sowohl vormittags als auch nachmittags. 

Bevor ich den neuen Stundenplan mache, muss ich wissen, welche Kinder in der OGS angemeldet sind (Anmeldung bis zum 13.7.). Ich kann pro Jahrgang nur eine gemischte Klasse (OGS-Kinder  und nicht OGS-Kinder einrichten), schlimmstenfalls könnte es passieren, dass Ihr Kind bei Nichtanmeldung die Klasse wechseln müsste. 

Wenn Sie Fragen haben, stehe ich Ihnen am Mittwoch gegen 15.30 Uhr  in der Pausenhalle zur Verfügung.

Viele Grüße

Anni Clees
Stellv. Schulleitung 
